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Innenausbau 

Dirk Koch GmbH 

Floetstraße 2 
21406 Melbeck

Fon 0 41 34 / 90 73 87 

Fax 0 41 34 / 90 73 97 

Mobil 01 60 / 96 60 66 90 

dirk.koch-melbeck@web.de

nähere Informationen unter: 

www.Bryndel.de

Meisterbetrieb Bryndel GmbH 
Demnächst neue Wohnungen in Dahlenburg im

Essen wie bei 

Mutter’n!
Täglich frisch 

gekocht, 
heiß geliefert, 
ab 1 Portion 
– frei Haus – 

Lieferung in Lüneburg 
und Umgebung & (0 41 31) 3 59 50 

Heißlieferung auch am Sonnabend, 
Sonntag und an Feiertagen!

Heide- 
Menü - Dienst

Ein Fest für die Familie – 
Gemeindefeuerwehrtag der Ostheide in Neetze 

Feuerwehr Stapel führt 
alten Löschangriff 

Vorführung der Handdruckspritze 
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Wichtige Rufnummern 
NOTRUFE: 
Polizei  110 Feuer  112 
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22 
Polizeistation Barendorf                                       0 41 37 - 808 870  
WICHTIGE RUFNUMMERN: 
Abwasserbeseitigung SG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 08-10 
  bei Störungen nach Dienstschluss  . . . . . . . . . . . . 01 75 - 7 91 01 51 
AVACON Störungsmeldestelle Gas  . . . . . . . . . . . . . . 0 800 - 4 28 22 66 
Störungsmeldestelle 
  Strom/Wasser/Wärme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 800 - 0 28 22 66  
FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN: 
Gemeinschaftspraxis Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 71 77 
  Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler 
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.  . . . 0 58 50 - 971 13 01 
  Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze  
ZAHNÄRZTE: 
Dr. Alexandra Behn, Zahnarztpraxis Neetze  . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 4 55 
Zahnärzte am Mühlenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 81 00 71 
  Angela Strobell, Benjamin Weißenborn 
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf  . . . 0 41 37 - 8 14 71 20 
  Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner  
TIERÄRZTE: 
Dr. Jena, Neetze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 2 72  
APOTHEKEN: 
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1  . . . . . . . . . . 0 58 50 - 12 58 
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr, 
  Lüneburger Str. 10, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 80 06  
SCHIEDSPERSONEN: 
Herr Dirk Schulze, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 314 
Frau Margareta Bickmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 36 - 561  
VERSCHIEDENES: 
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder  . . . . . . . . . 0 41 31 - 5 97 55 
Jugendbeauftragte Ursula Wulf  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 37 - 80 84 15 
Umweltbeauftragte Prof. Dr. Petra Scheewe  . . . . . . . . . 0 58 59 - 12 32 
Kulturbeauftragte Karin Kuntze  . . . . . . . . . . . . . . .0 41 37 - 8 14 96 14 
Podologin Regina Ahlert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 97 17 52 
Heilpraktikerin Andrea Kühn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 97 16 18 
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter 
Bei der St. Johanniskirche 3, 
21335 Lüneburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 31 - 3 55 13 
Familienbüro Lüneburg 
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung 
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg . . . . . . . . . . . . . . . . 0 41 31 - 309 39 19  
Sozialraumprojekt KICK-Ostheide  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 58 50 - 4 72 
  Öffnungszeiten: 
  Neetze, Lüneburger Landstr. 7a . . . . . . . . . . . . . Di. 16.00-18.00 Uhr 
  Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2  . . . . . . . . . . . . Do. 10.00-12.00 Uhr 
  oder nach telefonischer Vereinbarung 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:  
  Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, 
  Frau Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de . . . . . . . 0 41 31-75 81 83 
3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr: 
  Kurenberatung (Frau Lorenz) 
4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr: 
  Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag           8.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag                                  12.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag                                7.00 bis 12.00 Uhr 

Anschrift: Schulstraße 2, 21397 Barendorf 
Zentrale:                                             04137/8008-0 
Samtgemeindebürgermeister: 
Herr Meyer                                      04137/8008-0 
 
FACHBEREICH 1 
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten 
Herr Schlikis                                    04137/8008-10 
Gebäudemanagement 
Frau Marita Schultz                          04137/8008-11  
Personalangelegenheiten 
Herr Wieja                                        04137/8008-12 
Assistentin des Samtgemeindebürgermeisters, Tourismus 
Frau Burmester                                04137/8008-51 
 
FACHBEREICH 2 
Leiter Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei) 
Herr Hagel                                       04137/8008-20 
Gewerbesteuer 
Herr Harst                                        04137/8008-21 
Erschließungs - und Straßenausbaubeiträge 
Frau Danial                                      04137/8008-22 
Grund- und Hundesteuer 
Herr Heinrich                                    04137/8008-24 
Samtgemeindekasse 
Frau Betzenberger, Frau Schäfer        04137/8008-26  und -25 
Elektronische Datenverarbeitung 
Herr Riebau                                     04137/8008-15 
 
FACHBEREICH 3 
Leiterin Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen 
Frau Lauterschlag                             04137/8008-30 
Standesamt 
Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten 
Frau Reiß                                         04137/8008-31 
Öffentl. Sicherheit, Feuerwehr, Ordnungswidrigkeiten, Wahlen 
Herr Pieper                                      04137/8008-32 
Einwohnermeldeamt, Gewerbemeldungen, Fundsachen, 
Fischereischein 
Frau Weckwerth / Frau Rose             04137/8008-33  und -34 
Einwohnermeldewesen, Gewerbeangelegenheiten,  
Fischereischein, Friedhofswesen 
Frau Harms                                      04137/8008-35 
 
FACHBEREICH 4 
Leiterin Bildung und Soziales 
Frau Heike Kruse                              04137/8008-45 
Kindertagesstättengebühren 
Frau Viola Schultz                             04137/8008-47 
Frau Neumann                                 04137/8008-46 
 
E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de

Impressum: 
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf      Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, daniel.wieja@ostheide.de     Redaktionsschluss: 
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de         Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember         26. Juli 2023

Liste der Tagesmütter und privaten Kinderpflegeeinrichtungen 
in der Samtgemeinde Ostheide  
Zwergenwunderland 
Stephanie Halbensleben & Cordula Becker  . . . . . . 0152 – 26704174  
Kerstin Pösch-Hinrichs, Barendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . 04137 – 7904 
Sabine Olm, Barendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175 – 4826443 
Christina Klück-Täger, Vastorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04137 – 316 
Christina Niemann, Barendorf  . . . . . . . . . . . Christina.niemann@gmx.de 
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Gastfamilien gesucht 
– französische 
Partnerschaft!
Nach der „coronabedingten“ Pause lebt die 
Partnerschaft mit dem Canton Criquetot 
L’Esneval (Frankreich) wieder auf! 
 
In der Zeit vom 24. bis 29.10.2023 werden 
wir wieder Jugendliche zwischen 12 und 18 
Jahren aus unserem Partnerschaftscanton 
Criquetot L’Esneval mit ihren Betreuern in 
der Samtgemeinde Ostheide zu Gast haben. 
Die Gäste werden am Dienstag, den 
24.10.2023 gegen 14.30 Uhr in Barendorf 
erwartet. Im Anschluss erfolgt dann die Un-
terbringung in die Gastfamilien. Für Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag ist ein Pro-
gramm geplant — die verbleibende Zeit ver-
bringen die Gäste in ihren Gastfamilien. Die 
Abfahrt nach Criquetot erfolgt am Sonntag, 
dem 29.10.2023 um 19.30 Uhr am Rat-
haus in Barendorf. 
 
Wenn Sie Interesse haben, Gastfamilie zu 
werden, melden Sie sich bitte in der Samt-
gemeindeverwaltung bei: 
 
Frau Carola Burmester  
Tel.-Nr. 04137/8008-51 
E-Mail: carola.burmester@ostheide.de 

„Alles nur Theater – 
Kamishibai!“
Theaterwerkstatt für Kinder und 
Jugendliche 4. bis 6. Klasse!  
 
Du erfindest gern selbst Geschichten – dann 
mach doch auch gleich ein Theaterstück da-
raus. Kamishibai bedeutet „Papiertheater“ 
und diese Erzählform verbindet  Malen, Bas-
teln  und Schauspielern.  
 
Die Theaterwerkstatt findet vom 12. bis 
14.7.2023 in Barendorf jeweils von 10.15 
bis 13.00 Uhr statt (Treffpunkt Dorfgemein-
schaftshaus). Geleitet wird der Workshop 
von den erfahrenen Theaterpädagoginnen 
Agnes Vogt und Charlotte Aust. Am 14.07. 
könnt Ihr Eure Stücke dann in der Zeit von 
13.00 bis 14.00 aufführen.  
 
Kosten: 15,- EUR 
Pausengetränke und Snacks für die Pause 
bitte selbst mitbringen.  
Max.: 10 Teilnehmende 
 
Anmeldung bis zum 01.07.2023 mit Anga-
be der zuletzt besuchten Klassenstufe und 
einer Telefonnummer unter 
kulturbeauftragte-ostheide@gmx.de 
 
Die Teilnahme wird per E-Mail bestätigt. 
Gegebenenfalls wird eine Warteliste geführt.  
 

Sommerferienange-
bote für Kinder und 
Jugendliche
Ab sofort stehen wieder umfangreiche und 
attraktive Sommerferienangebote für Kinder 
und Jugendliche in der Ostheide im Internet 
zum Stöbern und Anmelden zur Verfügung. 
Es werden auch noch laufend Angebote er-
gänzt, so dass sich das regelmäßige Einse-
hen des Programms lohnt. Es ist unter dem 
folgenden Link zu entdecken: 
 
https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
familienwerk/index.php 

Seniorennachmittag 
dieses Jahr am Sams-
tag, 9. Sept. 2023 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
anders als in den Vorjahren, wird dieses Jahr 
der Seniorennachmittag am 2. Samstag im 
Monat stattfinden.  
Somit findet dieses Jahr die Veranstaltung 
am 09.09.2023 in der Zeit von 15.00 bis 
18.00 Uhr statt.  
Wir hoffen, dass Sie sich diesen Termin 
schon frühzeitig in den Kalender eintragen.  
Die Einladungen folgen zu einem späteren 
Zeitpunkt.  
 
Viele Grüße, das Orga-Team

Installateur- und Heizungsbaumeister 
Gebäudeenergieberater im Handwerk 

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide 
4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung 

4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice 
4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst 

 
Ebstorfer Str. 16  · 29553 Bienenbüttel 

& 0 58 23 / 64 77 

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
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Was ist ein Grünstreifen, warum gibt es 
Grünstreifen und warum ist das Parken 
auf einem Grünstreifen untersagt?  
 
Als Grünstreifen wird eine schmale Fläche 
bezeichnet, die sich entweder zwischen zwei 
Fahrbahnen oder am Rand einer Fahrbahn 
befindet und begrünt – also mit Rasen, 
Sträuchern oder Bäumen bepflanzt – ist.  
In erster Linie dienen Grünstreifen am Fahr-
bahnrand dem Zweck, die Straße zu entwäs-
sern. Wenn es regnet, können diese Flächen 
das Wasser aufnehmen und so wird vermie-
den, dass die Abwasserkanäle zu stark be-
lastet werden oder die Straßen von zu viel 
Wasser überflutet werden.  
Umso häufiger ein Grünstreifen von Fahrzeu-

gen befahren oder zum Parken genutzt wird, 
desto stärker kann der Boden in diesen ver-
dichtet werden. Regenwasser kann somit 
schlechter versickern, in Folge dessen ent-
stehen häufig Pfützen und die Entwässerung 
ist beeinträchtigt.  
Darüber hinaus verliert der Grünstreifen 
durch das abgetragene Gras an Attraktivität 
und hat einen negativen Einfluss auf das 
Ortsbild.   
Aus diesen Gründen ist das Befahren und 
Parken auf einem Grünstreifen – ob inner-
orts oder außerorts – nicht erlaubt. 
Bei dem Grünstreifen handelt es sich also 
um öffentlichen Verkehrsraum, so dass die 
Regelungen der Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO) für diese Flächen Anwendung finden.  

Das Ordnungsamt informiert:  

Warum ist das Parken auf einem Grünstreifen verboten?  
Gemäß §12 Absatz 4 der StVO ist das Par-
ken nur an rechten Seitenstreifen erlaubt. 
Dazu gehören auch Parkstreifen, wenn diese 
ausreichend befestigt sind. Randstreifen, 
die der Straßenentwässerung dienen, sind 
keine Seitenstreifen. 
Das Parken auf diesen Flächen ist somit ver-
boten und kann mit einem Verwarnungsgeld 
geahndet werden. 
 
Haben Sie weitere Fragen zum Thema Park-
verbot auf Grünstreifen? Wenden Sie sich 
gerne an Herr Pieper vom Ordnungsamt der 
Samtgemeinde Ostheide (Telefon: 04137/ 
8008-32 
E-Mail: ordnungsamt@ostheide.de)

Hallo liebe Heidekurier Leser, 
 
es gibt mal wieder etwas über den DRK-
Ortsverein Wendisch Evern zu berichten. Im 
Februar hatten wir unsere JHV im Schützen-
haus des KKSV, es waren 32 Mitglieder an-
wesend. 
Bevor wir mit der JHV begannen, hörten wir 
uns einen Vortrag von Frau Helga Novotny 
und ihrer Begleitung Frau Rachel Wahba 
über die Stiftung „Hof Schlüter“ an. Es 
wurde über die Gemeinnützigkeit gespro-
chen, unter anderem ging es um Transporte 
in die Ukraine, seit beginn des Krieges sind 
schon 960 Tonnen Hilfsgüter dort hinge-
bracht worden, ein Kinderheim, Operationen 
und ein ganz neues Projekt und zwar in 
Gambia, wo sich zu diesem Zeitpunkt unse-
rer JHV, Herr Andre Novotny befand. Für alle 
Anwesenden war es interessant, spannend 

und traurig zugleich, wenn man überlegt 
was es zur Zeit alles für schlimme Sachen 
auf dieser Erde gibt. 
Nach diesem Vortrag wurde dann unsere 
Versammlung abgehalten, es ging um unse-
re neue Satzung, die einstimmig angenom-
men wurde, um Blutspenden, Geburtstags-
besuche, Ausflüge und anderen Aktivitäten 
2022. Auch Wahlen standen an, Frau Ga-
briele Lüderitz (Stellvertretende Vorsitzende) 
und Frau Rosemarie Mittelstädt (Schriftfüh-
rerin) wurden durch Wiederwahl für 3 Jahre 
in ihrem Amt bestätigt. 
Für 2023 sind geplant Blutspenden am 
18.08.23 und 22.12.23 jeweils von 16.00 
bis 19.30 Uhr. 
Am Sonntag, dem 02.07.23 um 15.00 Uhr 
ist ein Theaterbesuch vorgesehen. Es geht 
los um 15.00 Uhr und zwar gibt es die „Drei 
Groschen Oper“ im Lüneburger Theater. 

Alle die mitkommen werden noch einmal in-
formiert. 
Auch ein Ausflug mit dem DRK Deutsch 
Evern ist geplant. Am 02.08.2023 geht es 
los mit dem Busunternehmen Seifert aus 
Deutsch Evern, auch hierfür gibt es noch ge-
naue Informationen. 
Unsere Treffen mit DRK und Kirche finden 
statt am 31.08.23 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
(Thema: Kirchensteuer wo geht sie hin) und 
16.11.23 von 15.00 bis 17.00 Uhr (Thema: 
Lieblingsorte) 
Wir hatten eine kleine Spendendose aufge-
stellt; es kamen 170 Euro zusammen. Diese 
haben wir einen Tag später Frau Novotny ge-
bracht. Sie bedankte sich ganz herzlich und 
wird dieses Geld für ukrainische Kinder nut-
zen, die in einem Kinderheim hier in Lüne-
burg untergebracht sind. 
Um 21.00 Uhr wurde unsere Jahreshaupt-
versammlung beendet. 
Am 21.04.2023 wurde unsere erste Blut-
spende für dieses Jahr veranstaltet, es 
kamen insgesamt 68 Personen zum Spen-
den. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich. 
Der DRK-Ortsverein Wendisch Evern freut 
sich auf den nächsten Termin und hofft auf 
gute Beteiligung. 
Für die Hilfe der fleißigen Helferinnen (Brot 
schmieren, Obstsalat zubereiten, Kaffee ko-
chen, Buffet aufbauen usw.) ein ganz herzli-
ches Dankeschön. 
Habt eine schöne Zeit, bleibt gesund bis 
zum nächsten kleinen Bericht des DRK-Orts-
verein Wendisch Evern. 

Ursula Baldewein 

DRK Ortsverein Wendisch Evern
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Wir begleiten Sie. 
Mit intelligenter Infrastruktur und innovativen Energielösungen.
Mit starken Voraussetzungen und frischem Vorandenken. 
Mit den richtigen Antworten auf die Herausforderungen unserer Zukunft. 
Für Sie, für die Region, für uns alle.

Auf dem Weg in die
Energiewelt von morgen

Balkonsolaranlagen jetzt 

im Avacon-Shop bestellen

Zukunft beginnt zusammen

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
avacon.de/lueneburg
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Das Meldeamt informiert:  
 
Das Landesamt für Statistik Niedersachsen informiert, dass dieses Jahr Haushaltsbefragungen in der 
Samtgemeinde Ostheide, konkret in den Gemeinden Wendisch Evern, Reinstorf und Neetze durchge-
führt werden.  
 
 
Der Mikrozensus – Eine amtliche Befragung von Haushalten  
 
Was ist der Mikrozensus, warum wird er durchgeführt und ist die Auskunft verpflichtend?  
 
Der Begriff Mikrozensus bedeutet „kleine Bevölkerungszählung" und ist eine seit 1957 durch die 
Statistischen Ämter des Bundes und der Länder durchgeführte, repräsentative Befragung von Haus-
halten in Deutschland.  
Rund 810.000 Personen, also ca. 1 % der Bevölkerung in Deutschland werden jährlich stellvertretend 
für die gesamte Bevölkerung zu ihren Lebensbedingungen befragt. Die Zufallsauswahl erfolgt nicht 
willkürlich, sondern nach mathematisch-statistischen Regeln.  
 
Die Befragung wird durchgeführt, um  
-    detaillierte statistische Angaben zur Struktur sowie der wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
     Bevölkerung bereitzustellen, 
-    EU-Verpflichtungen zur Datenlieferung zu erfüllen.  
 
Die Ergebnisse aus den Befragungen tragen nicht nur dazu bei, die Situationen der Haushalte besser 
zu verstehen, sondern fließen teilweise bei Berichtserstattungen der Bundesregierung und der Länder 
ein und sind für die Verteilung finanzieller Mittel aus den Regional- und Sozialfonds der EU bedeut-
sam.  
 
Sind alle zur Auskunft verpflichtet?  
 
Ja, für alle Mitglieder eines ausgewählten Haushaltes muss Auskunft gegeben werden. Die Auskunfts-
pflicht gilt für Volljährige sowie Minderjährige, die einen eigenen Haushalt führen. In Gemeinschafts-
unterkünften ist die Leitung der Einrichtung auskunftspflichtig. 
Von der Auskunftspflicht kann niemand befreit werden, auch nicht alters- oder krankheitsbedingt. 
Wenn nicht alle Personen antworten müssten, wären einige Bevölkerungsgruppen in der Stichprobe 
nicht genügend vertreten und der Zweck der Befragung würde nicht erreicht werden. Verzerrungen der 
Ergebnisse und falsche Schlussfolgerungen könnten die Folge sein. Wenn beispielsweise keine Anga-
ben von Personen im Rentenalter erhoben werden, würde die Anzahl an Ruheständlern, die noch einer 
Erwerbstätigkeit nachgehen (müssen), um ihre Einnahmen aufzubessern, unterschätzt werden.  
 
Daher ist in § 13 Mikrozensusgesetz in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikgesetz die Auskunfts-
pflicht festgelegt. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-
Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Methoden/mikrozensus.html  (Quelle) 
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Die Frankreichfahrt ging vom 27. März bis zum 3. April. 
Am Abend des 27.3. um 23.00 Uhr ging es los: Eltern, Kinder, 
Verwandte; alle standen sie vor dem Bus, der beladen werden 
sollte, mit Reisetaschen, Koffern, Rucksäcken. 
Sobald der Bus dann pünktlich um 23.15 Uhr in Barendorf los-
fuhr, war alles sicher verstaut. Nach einer kurzen Fahrt durch die 
Nacht sind wir um kurz vor sieben am Soldatenfriedhof aus 
dem zweiten Weltkrieg in Bourdon angekommen. 
Dort hat unsere Gruppe einen Kranz zum Zeichen der Freund-
schaft zwischen Frankreich und Deutschland niedergelegt. 
Dann ging es nach Fecampan an die Steilküste, wo wir Kinder 
ca. anderthalb Stunden Freizeit hatten. 
In Criquetot l’ Esneval haben wir unsere Gastfamilien kennen-
gelernt; außerdem gab es ein Fest im Gemeindehaus, wo die 
Gastfamilien empfangen wurden. Es gab Musik, Getränke und 
kleine Snacks und der Bürgermeister hat eine Rede gehalten. 
Den Rest des Tages konnten wir unsere Familien kennenlernen.  
In den nächsten Tagen wurde jeden Tag ein Ausflug gemacht. 
Z. B. haben wir eine Stadtführung durch die Hafenstadt Honfleur 
gemacht - Wikingerstadt an der Seine. Außerdem hatten wir 
Spaß in der Eishalle in Le Havre und haben die Käserei Grain-
dorge besucht; in Lisieux eine Basilica bewundern können und 
Caen die Burg von Wilhelm dem Eroberer. Zudem haben wir in 

Bericht über die Jugendbegegnung in Frankreich 
(27.03. bis 03.04.2023)

jeder der Städte immer Freizeit gehabt und durften in kleineren 
Gruppen die jeweilige Stadt erkunden.  
Am Freitag gab es im Gemeindehaus noch einen Crêpe-Abend 
mit schon vorbereiteten Crêpes, mit Nutella, Marmelade und 
Käse. Später am Abend gab es eine Polonaise, bestehend aus 
vielen kleineren Kindern und ein paar größeren. Die letzten 
beide Tage (Samstag und Sonntag) wurden in den Familien ver-
bracht. 
Jeder könnte dazu jetzt natürlich etwas Eigenes beitragen, doch 
dies würde diesen Bericht erheblich verlängern. 
Am Morgen des 3.April sind wir alle wieder wohlbehalten in 
Deutschland angekommen.  
Deswegen gibt es noch ein Fazit; will heißen, die Frankreichfahrt 
ist echt sehr gut gelungen.  
Wir haben alle wundervolle Eindrücke von Kultur, Leben und 
Land gewonnen und werden uns bestimmt noch lange daran er-
innern; manch einer hat vielleicht sogar neue Freunde gefun-
den, die dann bestimm im Herbst auch nach Deutschland kom-
men werden.  
Somit danken wir natürlich auch sehr herzlich den Busfahrern, 
die uns überall hingefahren haben und den Betreuern, die 
jedem von uns mit Rat und Tat beiseite gestanden haben. 

Moritz Lerche 

Steelhogs nehmen letzte Hürde
Als Olaf Rohstock, Präsident des KKSV 
Wendisch Evern, am 16. Mai gegen 20.20 
Uhr die Sitzung für offiziell beendet er-
klärt, ist klar, dass die Steelhogs die letzte 
Hürde genommen haben. Die Mitglieder 
des KKSV haben einstimmig, bei einer 
Enthaltung, für die Beschlussvorlage zum 
Beitritt des Vereins in den Bezirksdartver-
band Lüneburger Heide gestimmt. Damit 

kann die Dartsparte kommende Saison 
dort an den Start gehen. 
Die Steelhogs sind eine gemeinsame 
Dartsparte vom KKSV und SV Wendisch 
Evern, welche offiziell im KKSV eingeglie-
dert ist. Die Sparte nahm Ende 2022 ihr 
Training auf und hat seitdem einiges be-
wegt. Von der Findung eines Namens, über 
das Erstellen eines Logos bis hin zum De-

sign eigener Trikots war alles dabei. Inzwi-
schen hat die Sparte rund 20 Mitglieder 
und trainiert immer Dienstags ab 18 Uhr 
im Schützenhaus Wendisch Evern. Anfän-
ger wie auch erfahrene Spieler sind schon 
dabei und neue Gesichter immer gern ge-
sehen. Und ab Herbst soll es dann auch in 
den offiziellen Ligabetrieb gehen, die 
Steelhogs sind bereit. 
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Ein Fest für die Familie – 
Gemeindefeuerwehrtag der Ostheide 
in Neetze 

Das Fahrzeug wird Besuchern erklärt

Jugendflamme 1 wurde überreicht 

Löschen eines Spielhauses

Klar zu sehen: Hier steht die Feuerwehr

Gemeindebrandmeister Olaf Wildung übergibt den 
Pokal an Lukas Wick, Ortsbrandmeister Neetze

Eimerfestspiele

Sieger der Eimerfestspiele die Gruppe der Feuerwehr Barendorf
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Ein Fest für Jung und Junggebliebene 
bot die Feuerwehr Neetze am Samstag, 
den 17. Juni. Knapp 400 Feuerwehrleu-
te, von der Kinderfeuerwehr bis zur Al-
tersabteilung, und noch viel mehr Gäste 
kamen zum Familien- und Feuerwehr-
fest nach Neetze – dem Gemeindefeu-
erwehrtag der Feuerwehr Ostheide. Tra-
dition und Moderne, Jung und Alt sorg-
ten für einen vielfältigen und gelunge-
nen Tag für die ganze Familie. 
Wie früher gelöscht wurde, zeigte die 
Partnerwehr aus Stapel: Mit dem typi-
schen Sound eines Lanz Bulldog zogen 
sie ein und führten einen Löschangriff 
mit Technik und Uniformen aus DDR-
Zeiten durch. Auch die Neetzer selbst 
zeigten, wie ganz zu Beginn der Feuer-
wehr gelöscht wurde: Ihre alte Hand-
druckspritze wurde zum Einsatz ge-
bracht. Der Rückblick passte gut, denn 
die Feuerwehr Neetze feierte in diesem 

Jahr ihr 140-jähriges Jubiläum und 33-
jährige Partnerschaft mit der Feuer-
wehr Stapel. 
Wie heute und in Zukunft geholfen und 
gelöscht wird, konnte der Nachwuchs 
beweisen. Schon morgens begannen 
die Kinder- und Jugendfeuerwehren mit 
dem Spiel ohne Grenzen: Vom Löschen 
eines Spielhauses bis hin zu einer 
Löschkette mit Wasserbomben zeigten 
die Jüngsten, was Sie können. Nebenan 
legten knapp 20 Kinder der Jugendfeu-
erwehr ihre Jugendflamme 1 ab. Für 
dieses Abzeichen mussten sie verschie-
denste Stationen meistern. Hierzu ge-
hörten zum Beispiel das richtige Abset-
zen eines Notrufes, das Mülltrennen und 
auch verschiedene Feuerwehrknoten. 
Beim Gemeindeappell trat die versam-
melte Feuerwehr Ostheide an: Mitglie-
der der Einsatzabteilung, der Altersab-
teilung, der Jugendfeuerwehr und der 

Kinderfeuerwehr fanden sich in Neetze 
ein. Den Wanderpokal des Gemeindeap-
pells, bei dem vor allem die Vollzählig-
keit beim Antreten einfließt, sicherte 
sich die Gastgeberwehr aus Neetze 
wohlverdient. Ortsbrandmeister Lukas 
Wick war überwältigt von dem gelunge-
nen Tag: „Ich danke euch allen und vie-
len, vielen Dank an meine Crew.“ Ge-
meindebrandmeister Olaf Wildung 
schloss sich an: „Ihr habt die Messlatte 
ziemlich hoch gelegt für das nächste 
Jahr.“ 
Nach dem Gemeindeappell maßen sich 
die Wettbewerbsgruppen der Einsatz-
abteilungen. Hierbei konnte die Gruppe 
aus Barendorf den ersten Platz erzie-
len. 
Der Tag klang abends bei einer Scheu-
nenfete auf Hof Hagemann mit Musik 
von den Soeties aus. Auch hier: Volles 
Haus und gute Stimmung. 

Eimerfestspiele: 
1.  Barendorf 
2.  Wendhausen 
3.  Reinstorf 
4.  Thomasburg 
5. Bavendorf 
6. Neetze

Gemeindeappell: 
1.    Neetze 
2.    Reinstorf 
3.    Wendhausen 
4.    Thomasburg 
5.    Radenbeck 
6.    Bavendorf 
7.    Barendorf 
8.    Süttorf 
9.    Vastorf 
10. Wendisch Evern 
11. Holzen

Spiel ohne Grenzen 
Jugendfeuerwehr: 
1.    Gemeinschaft 
      Wendhausen- 
      Wendisch Evern 
2.    Wendhausen 
3.   Barendorf I 
4.    Wendisch Evern 
5.    Gemeinschaft Gem. 
      Thomasburg-Vastorf 
6.    Barendorf II

Fotos & Text: FF Ostheide, Claas Steinhauer 
Luftbild: FF Ostheide, Andreas Bahr 

Spiel ohne Grenzen 
Kinderfeuerwehr: 
1.    Wendisch Evern I 
2.    Barendorf 
3.    Stapel I 
4.    Neetze I 
5.    Wendisch Evern II 
6.    Wendisch Evern III 
7.    Neetze II 
8.    Gemeinschaft 
      Barendorf-  
      Gem. Thomasburg 
9.    Vastorf 
10. Stapel II 

Platzierungen

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion 
Bauk lempnere i  
San i tär ins ta l la t ion 
Gasheizung 
Brennwer t technik 
War tung und Ser v ice 
Beratung

HELMUT 
K L O S E 

Gas-, Wasser- 
instal lations GmbH 

Feldst raße 2 
21403 Wendisch Evern      0 4131 / 5 93 50
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Vorankündigung 
 

am 8. Oktober 2023 findet wieder der 

Ostheide Bauernmarkt 
statt. 

 

Veranstaltungsort: 
Schulstraße 2, 21397 Barendorf 
(vor dem Rathaus an der B216) 

 

Ablauf: 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Grundschulaula 
11.00 Uhr Beginn des Markttreibens 

Feuerwehr Bavendorf auf 
Eventflohmarkt
Am Samstag vor Pfingsten gab es 
ein buntes Programm auf dem 
Eventflohmarkt in Bavendorf. 
Mit einem eigenen Stand war die 
Feuerwehr Ostheide-Ortswehr Baven-
dorf vor Ort. Für die Kleinsten gab es 
ein Kübelspritzenspiel und Süßes. 
Für Familien wurden Informationen 
bspw. zum Kinderfinder-Aufkleber 
vermittelt. Diese Aufkleber sollen in 
verrauchten Wohnungen auf Kinder-
zimmer hinweisen, damit die Ein-
satzkräfte im Ernstfall hier die Suche 
intensivieren und anpassen können. 
Das Angebot wurde dankend ange-
nommen. 
 

Foto & Text: 
FF Ostheide, Claas Steinhauer 

Brandschutzinformationen 
am Stand

Das Kübelspritzenspiel 
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100. Geburtstag 
 
Frau Frieda Friedrich aus Wendisch Evern 
feierte am 17. April 2023 ihren 100. Ge-
burtstag.  
 
Und welch eine Überraschung. Nachbarn, 
Freunde und Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Wen-
disch Evern organisierten kurzer Hand 
einen kleinen Empfang für die Jubilarin. 
 
Und es gab eine zweite Überraschung für 
Frieda Friedrich: 
Der amtierende Bürgermeister Rainer Leppel organisierte alle noch lebenden ehemaligen Bürgermei-
ster der Gemeinde Wendisch Evern. So waren an dem Ehrentag Wilfried Strauer, Martin Peters, Rudi 
Kiener, Raymond Cuypers und Clemens Leder anwesend.  
 
Und auch Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer überbrachte die Glückwünsche der Samtge-
meinde und überreichte Ehrenurkunden des Niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil, 
sowie des Landrates des Landkreises Lüneburg Jens Böther. 
 
Die Jubilarin, aber auch viele der Anwesenden konnten viele Anekdoten aus dem langen Leben von 
Frieda Friedrich berichten. Alle wünschten der Jubilarin beste Gesundheit und noch viele Jahre im 
Kreise ihrer Liebsten. 

Goldene Hochzeit 
 

Und auch in jüngster Vergangenheit konnte in 
der Samtgemeinde Ostheide wieder eine Gol-
dene Hochzeit gefeiert werden. So begingen 
am 13.04.2023 das Ehepaar Doris und Siegfried 
Bandura aus Barendorf ihren Ehrentag. Samt-
gemeindebürgermeister Norbert Meyer über-
brachte gemeinsam mit Barendorfs Bürger-
meister Jens Könke die Glückwünsche der Ge-
meinde und Samtgemeinde. Außerdem über-
brachte der Samtgemeindebürgermeister Eh-
renurkunden der Niedersächsischen Innenmi-
nisterin Daniela Behrens sowie des Landrates 
des Landkreises Lüneburg, Jens Böther. Rat 
und Verwaltung der Samtgemeinde Ostheide 
und der Mitgliedsgemeinde wünschen dem Ju-
belpaar noch viele gemeinsame glückliche und 
harmonische Jahre, vor allem in Gesundheit. 



Bestattungshaus

Bestattungshaus 
Pehmöller GmbH 
 
Rote Straße 6 
21335 Lüneburg 
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71 
www.pehmoeller.de

Wir sind 

Tag und Nacht 

für Sie da!

y
y

y
y

abschied nehmen – 
persönlich und individuell 
 
Ein Trauerfall stellt 
Hinterbliebene vor Aufgaben, 
die fachkundige Hilfe erfordern. 
Wir beraten Sie, nennen die 
Kosten, nehmen Ihnen alle 
Formalitäten ab und begleiten 
Sie in der schweren Zeit 
der Trauer. 
 
     eigene Trauerhalle 
     individuelle Trauerfloristik 
     Trauerbegleitung 
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen 
 
Wir beraten Sie gern in einem 
persönlichen Gespräch.

– ein Ferienprojekt für Mädchen 
und Jungen von 6 -14 Jahren 

OSTHEIDE

Mo, 17.07. – Fr, 21.07.2023, 10:00 – 14:30 Uhr 
Barendorf / Sporthalle 
Fr, 21.07.2023, 14:30 – 15:30 Uhr 
Zirkusshow Abschluss für Familien und Freunde
25,- € / Kind* (inkl. täglichem Mittagessen)

 � Teilnahme nur mit verbindlicher Anmeldung bis zum 
26.06.2023 im KICK-Ostheide (begrenzte Kinderanzahl)

 � *Teilnahmebeitrag ist am 17.07. vor Ort bar zu bezahlen! 
Ermäßigungen sind möglich – Bitte sprechen Sie uns an!

 � Teilnahme von Kindern mit Assistenzbedarf ist möglich

Eine bunte Zirkuswoche 2023

SAMTGEMEINDE 
OSTHEIDE

Gr
a昀

k 
Ze

lt:
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rg
b

gefördert durchgefördert durch

KICK-Ostheide
Lüneburger Landstr. 7a
21398 Neetze

Im Auftrag und in Kooperation 
mit dem Landkreis Lüneburg, 
Fachdienst Jugendhilfe und Sport

Eine bunte Zirkuswoche
Wolltet ihr schon immer mal (oder mal wieder) fliegende 
Akrobat*in, bunter Clown oder flinke Jongleur*in sein?...
dann seid ihr in der bunten Zirkuswoche genau richtig! 
Wir werden zusammen den Zirkus kennen lernen und vie-
le Zirkuskünste gemeinsam ausprobieren. Ihr entscheidet 
dann, was ihr trainiert und am Ende in der Abschlussshow 
aufführen möchtet. Drumherum gibt es viel Zeit zum spie-
len, toben & kreativ werden. Wir sind in der Sporthalle Baren-
dorf und können viel Raum drinnen & draußen für uns nut-
zen. Am Ende möchten wir eure Familie & Freunde zu einer 
Zirkusshow einladen und vorführen, was ihr die Woche über 
gelernt habt – die werden staunen!

Kaja Hoffmann
•  Staatl. anerkannte 

Sozialpädagogin, Jg. 1987

• Staatl. geprüfte Darstellerin für 
Clowntheater & Komik

• Auftritte als Clownin 
„Frida Frohsinn“ 

• Durchführung & Mitarbeit im 
Kinderzirkus Allegro (Institut für 
Erlebnispädagogik e.V.), in Zirkus 
AG‘s im schulischen Ganztag und 
in Zirkusworkshops

Kaja Hoffmann wird unterstützt von einer zirkuspädagogischen 
Fachkraft und einem Betreuer*innen-Team

Zur Person

Infos und Anmeldung nur und direkt im KICK-Ostheide

Tel: 05850 - 472
E-Mail:  vomhofe@kick-ostheide.de

Feuerschutz 
Brandschutz - Service 

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel  

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46 
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern 

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37 
bundesweit zum Ortstarif


